
Medaillenhoffnung beim Heimspiel 
 

Südwestmeisterschaften des Tischtennis-Nachwuchses in Bad Blankenburg: 

Thüringer Jugend mit guten Aussichten auf vordere Platzierungen 

 
Bad Blankenburg (mj).  Mit einem großen Aufgebot von insgesamt 17 Athleten geht 

Gastgeber Thüringen bei den Südwestdeutschen Meisterschaften der Jugend und 

Schüler B im Tischtennis am kommenden Wochenende in der Sportschule Bad 

Blankenburg an den Start. „Bedingt durch einige Nachnominierungen in der jüngeren 

Altersklasse sind wir so zahlreich vertreten“, erklärte Landestrainer Ralf Hamrik, der 

aus seinem Kader der männlichen Jugend die größten Chancen auf vordere 

Platzierungen einräumt. „Da sind eigentlich alle in der Lage, das Halbfinale zu 

erreichen. Ich bin optimistisch, aber die Tagesform wird den Ausschlag geben“, hofft 

er auf Medaillengewinne von Minh TranLe (Post SV Zeulenroda), Conny Schmidt 

oder Raphael Albrecht (beide Post SV Mühlhausen) gerade vor heimischer Kulisse. 

Deutlich geringer sind die Erwartungen hingegen im Schüler-Bereich, wo „bereits 

eine Viertelfinale als Erfolg zu werten wäre“, sagte Hamrik. 

 

Südwestdeutsche Meisterschaften der Jugend und Schü ler B in der 

Landessportschule Bad Blankenburg (Vier-Felder-Hall e) am Samstag ab 10 Uhr 

und Sonntag ab 9 Uhr mit folgenden Thüringer Starte rn: 

 

Schüler B, weiblich:  Anna Stolze (SV Großkochberg), Tina Hartung (TTV 

Bleicherode), Sophie Schädlich (SU Lok/Motor Altenburg), Marie Rost (Post SV 

Mühlhausen), Stephanie Grudnick (TTC Großbreitenbach), Janine Gemper (SV 

Schott Jenaer Glas), männlich:  Erik Richter, Max Korinek (beide TTZ Sponeta 

Erfurt), Paul Sichwarth (Post SV Zeulenroda), Marius Marth (TTV Eintracht Erfurt), 

Anton Barabasch (SG 1951 Sonneberg) 

 

Jugend, weiblich:  Anja Pohl (TTC HS Schwarza), Kulbaken Fajzulin, Sandra 

Mikulasch, männlich:  Minh TranLe (alle Post SV Zeulenroda), Raphael Albrecht, 

Conny Schmidt (beide Post SV Mühlhausen) 

 


